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Biographie Buffalo Ballet
BUFFALO BALLET ist die Band um den Schaffhauser Sänger Tom Krailing. Die fünf Musiker sind seit 1998 zusammen, spielten in dieser Besetzung die letzte Tour zu Krailings «Electrostreet» Album und sind auch auf dessen zwei Soloalben zu hören.
Alle Musiker sind durch ihre früheren und jetzigen Arbeiten in renomierten Bands und Projekten bekannt und erfüllen sich in BUFFALO BALLET den Traum einer kongenialen Liebhaberpopband.

1995 erschien «The Buffalo Ballet», das erste Soloalbum von Tom Krailing. In seinem Wohnzimmer und unter Mitwirkung verschiedenster MusikerInnen aufgenommen, spielte sich die Platte mit seiner rauen Spontanität in die Herzen vieler HörerInnen. Ebenfalls begeistert zeigten sich die Kritiker, welche sich in wahre Lobeshymnen vergingen. Mit dabei schon damals die beiden Schaffhauser Tom Etter und Martin Fischer, welche zusammen mit Oliver Maurmann von den Aeronauten auch die anschliessende Tour bestritten.

Kurz nach dieser Tournee zog Tom Krailing um. Und die neue Wohnung bot wiederum Platz um seine Songs in intimer und entspannter Atmosphäre aufzunehmen. Allerdings sollten fast zwei Jahre vergehen, ehe "Electrostreet" 1998 erschien. Etwas ausgefeilter und poppiger, war dieses Album ein logischer Schritt in Richtung Klangkultur; der dezente Einbezug von Sampler, Klavier, Horn oder gar einer keltischen Harfe liessen den Hörer tiefer in die Musik eintauchen.

Während der Aufnahmen lernten sich auch die restlichen Mitglieder von Buffalo Ballet kennen: Jean Zuber aus Zürich am Bass und Hendrix Ackle aus Baden am Klavier sind auf «Electrostreet» zu hören, und bildeten für die nachfolgenden Konzerte bereits die jetzige Besetzung. Wie schon für das erste Album, liessen es sich Züriwest auch diesmal nicht nehmen, einen Song lang Tom Krailing zu begleiten!

Bereits im Sommer 1999 begannen die  Arbeiten zum vorliegenden Album «Soft Music». Erstmals war Tom Krailings Stube zu klein, um eine komplette Band aufnahmetechnisch zu beherbergen. So fanden die Aufnahmen im StarTrack Studio Schaffhausen und im Neuhof in Bachs statt. Nach diversen Sessions und einer beträchtlichen Anzahl von Songs konnten die Arbeiten nach drei Jahren endlich abgeschlossen werden. Ebenfalls in diese Zeit fielen die Geburten von insgesamt vier Kindern und Tom Etters Engagement bei Züriwest. 

Im Gegensatz zu Tom Krailings beiden Soloalben beschloss man, das Konzept des Singer-Songwriters mit Begleitmusikern aufzubrechen und zu einer "richtigen" Band umzuformen, in welcher die Musiker mehr Spielraum vorfinden und gemeinsam an den Songs und deren Umsetzung arbeiten. Deshalb wählte man jetzt auch den Titel von Tom Krailings erstem Soloalbum als Bandnamen.

Sehr hilfreich in dieser Zeit war der Einbezug von Produzent Küse Fehlmann (Züriwest), dessen Erfahrung es ermöglichte, aus dem brodelnden Ideenzaubertrank der fünf Musiker ein Süppchen zu extrahieren, welches nun auch den verwöhntesten Musikgourmets schmecken sollte.

Aufwändig gestalteten sich die Arrangements zu einigen Stücken: Streicher und Bläser verlangten die Mithilfe von Arrangeuren und oftmals wurden Songs gleich in mehreren, komplett verschiedenen Versionen eingespielt.

Das Album «Soft Music» enthält 11 Songs und ein Instrumentalstück und erscheint im Oktober 2002 bei SOUND SERVICE.

Aufgenommen wurde im StarTrack Studio Schaffhausen und im Neuhof Bachs von Patrik Schwitter und Gavin Maitland. Abgemischt wurde ebenfalls in Schaffhausen, und zwar von Oli Bösch und Tom Etter. Produziert hat, wie bereits erwähnt, Küse Fehlmann.

Ab 11.Oktober wird Buffalo Ballet auf Schweizer Weiden grasen und seinen Ruf als aufregende Liveband unter Beweis stellen; im Januar dann auch in Deutschland.

Sprühende Musikalität, intensive Stimmungen und ein stilvolles Instrumentarium geben Buffalo Ballet das Potenzial, einen Platz im wieder aufkeimenden Trend zu warmer und direkter Livemusik einzunehmen.

DISCOGRAFIE BUFFALO BALLET

1995:
TOM KRAILING «THE BUFFALO BALLET»

1998:
TOM KRAILING «ELECTROSTREET»

2002:
BUFFALO BALLET «SOFT MUSIC»
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Die Bandmitglieder von BUFFALO BALLET

TOM KRAILING

Tom Krailing ist der Sänger von BUFFALO BALLET. Unter seinem Namen veröffentlichte er zwei Alben ("THE BUFFALO BALLET" 1995 und "ELECTROSTREET" 1998) und machte sich einen Namen als charismatischer Singer-Songwriter, u.a. als regelmässiger Opener für ZÜRIWEST auf deren Tourneen 1992, 1994 und 1996. Seine frühere Geschichte ist eng mit der Band "THE PRIDE" verbunden, deren Sänger und Liedschreiber er war. 
Für «Soft Music» schrieb Tom Krailing den Grossteil der Songs, spielte Gitarren, und ist selbstverständlich (bis auf eine Ausnahme) Besitzer der unverwechselbaren Stimme, welche uns durch die CD führt.

TOM ETTER

Tom Etter ist von der Natur mit vielseitigen Geschicken ausgerüstet worden. Er spielt bei BUFFALO BALLET Gitarren, Cello, Mundharmonika, Percussionsinstrumente und singt in vielen Refrains zweite Stimmen. Ausserdem ist er Verfasser von einigen Songs auf «Soft Music». 
Tom Etter ist seit 1999 Gitarrist von ZÜRIWEST und Inhaber von Gold- und Platin​schallplatten. Er ist langjähriger Weggefährte von Tom Krailing, arbeitete als Produzent und Studiobesitzer mit unzähligen Musikern von MICHAEL VON DER HEIDE bis RAY WILKO und war in seinem früheren Leben Drummer und Songschreiber bei STARFISH.

HENDRIX ACKLE

Hendrix Ackle spielt auf SOFT MUSIC Elektropianos und Klavier, singt die Leadstimme in "Lo Mejor" und erstmals in seiner langen Karriere auch klasse Backgroundvocals. Bekannt ist der Badener als ausdrucksstarker Sessionmusiker auf vielen Alben der Krem der Schweizer Musikszene, sowie als feuriger Performer auf vielen Bühnen in der Schweiz und dem übrigen Europa.
Seine eigene Band heisst HENDRIX COUSINS, andere Destinationen an seinem Sternenhimmel heissen FUNKY BROTHERHOOD, MICHAEL VON DER HEIDE, CYRANO oder BETTY LEGLER.

JEAN ZUBER

Jean Zuber ist Ingenieur ETH, trotzdem spielt er hauptberuflich Elektro- und Kontrabass. Gelegentlich singt er auch 2. oder 3. Stimmen. In seinem Werdegang als Musiker begleitete er SängerInnen wie MICHAEL VON DER HEIDE oder MAOZINHA, spielte soulige Grooves für die SCUBA DIVERS und verfeinerte seine Skills in Richtung lateinamerikanischer Rhythmen, zu deren Zweck er sich für längere Zeit in den entsprechenden Regionen aufhielt. Die jüngeren Musikfreunde kennen und lieben Jean als Bassisten von SCHTÄRNEFÖIFI.
Für SOFT MUSIC schrieb Jean Zuber die Nummer "Lo Mejor".

MARTIN FISCHER

Martin Fischer hat eine lange Erfahrung als Schlagzeuger bei EUGEN und DISCO DOOM und ist seit Beginn von TOM KRAILINGS Solotagen unersetzlicher hinterster Mann. Keiner nützt die Dynamik seines Drumsets so subtil und songdienlich, aber auch so rau und funkelnd aus wie er. Seine Kenntnisse in Vibraphon, Pedalpauke und exotischer Perkussion, welche er sich während seiner Ausbildung als klassischer Schlagzeuger aneignete, sind auf SOFT MUSIC gut zu hören.
Als Einziger der fünf Musiker verzichtet "Fisch" auf den Einsatz seiner Stimme. Sehr willkommen hingegen ist seine Mitwirkung in den Arrangements sowie seine unbestechliche Meinung in allen musikalischen Stilfragen. Für DRS 3 fertigt er nebenbei Jingles. 
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DISCOGRAFIE BANDMITGLIEDER  (Ausschnitt)


	Tom Krailing:
	The Pride – Comin’ home (1991, Black Cat/Soundservice)

	
	The Pride -  Mind Candy (1993, Out of tune/Disctrade)

	
	Tom Krailing – The Buffalo Ballet (1995, Soundservice)

	
	The Pride – Lipstick Traces (1996, Soundservice)

	
	Tom Krailing – Electrostreet (1998, Soundservice)

	
	Ohrewürm – 3 (Elektrolux "Socke", 1998, Tudor)

	
	

	Tom Etter:
	Starfish – In love  (1995, CD, Sacco&Vanzetti/Rec Rec)

	
	Chabis – Glausertexte vertont (1998, CD / Tom Produkt)

	
	Michael von der Heide – Michael von der Heide (1996, Tudor)

	
	Starfish – Slamming the door  (1997, CD, Sound Service)

	
	Rudi Dietrich - Monsieur l’ti Bon Age (1995, CD, Corazoo)

	
	Die Aeronauten - Gegen Alles (1995, CD/LP, Tom Produkt/Rec Rec)

	
	Scuba Divers –Slow Motion (1997, Tudor)

	
	Alboth - Ali (1995, CD/LP, Sub/Mission)

	
	Ray Wilko -  Our Own Private (1999, CD, Earforce, Disctrade)

	
	Tom Krailing – The Buffalo Ballet (1995, Soundservice)

	
	The Pride – Lipstick Traces (1996, Soundservice)

	
	Die Aeronauten – Jetzt Musik (1996, CD/LP, Tom Produkt/Rec Rec)

	
	Tom Krailing – Electrostreet (1998, Soundservice)

	
	Shasimosa Tütü -  Solar Myth Of Fear (1984, LP, unit records)

	
	Shasimosa Tütü - Lugano Live (1985, LP, Plainisphare) 

	
	Die Aeronauten - 1:72 (1993, Organik/Rec Rec)

	
	Eugen - Gute Zeiten  (1995, LP/CD org 93-22 / Organik)

	
	Eugen - Mitwirkung CD-Sampler «Stop F/A 18»)

	
	Baby Jail - Mitwirkung CD-Sampler «Stop F/A 18»)

	
	Eugen - Cool (und aber auch sexy)  (1998, LP/CD 92000302 / Tom Produkt/Buback Tonträger)

	
	Michael v.d. Heide - Tourist (2000, CD, BMG)

	
	Die Aeronauten - Bohème pas de problemes (2001, MakeUp)

	
	ZüriWest - Radio zum Glück (2001, Weltrekords)

	
	

	Hendrix Ackle
	Cyrano – June (1995, Sony Music)

	
	Betty Legler – Blessing Curse (1995, Phonag) 

	
	Michael von der Heide – Michael von der Heide (1996, Tudor)

	
	Pippo Pollina - il giorno del falcone (1997/Sound Service)

	
	Cyrano – 97 (1997, Sony Music)

	
	Tom Krailing – Electrostreet (1998, Soundservice)

	
	Hendrix/Cousins – For right now (1998, Soundservice)

	
	Kristin - Kristin (1999/Sony Music)

	
	Betty Legler -  Humanaut Live (2000, CD, Rebel & Trouble)

	
	Michael v.d. Heide - Tourist (2000, CD, BMG)

	
	Funky Brotherhood – Sign of Reality (2000, Is it in? Records)

	
	"Hendrix Cousins" – (2001, ulfTone music/edel contraire)

	
	Dada ante Portas - Bound for Nowhere (2002, Warner Music)

	
	

	Jean Zuber:
	Scuba Divers – What Do You Wash Your Hair For (1994,  Ausserhaus)

	
	Scuba Divers – Scuba Divers (EP, 1995, Tudor)

	
	Ohrewürm – 1 (Schtärneföifi/Heicho, 1995, Tudor)

	
	Schtärnefoifi - Tuet mer leid (1996, Tudor)

	
	Gitano Family – Sara Sara (1996, Tudor)

	
	Ohrewürm – 2 (Scuby Divers/So nen Seich , 1996, Tudor)

	
	Michael von der Heide – Michael von der Heide (1996, Tudor)

	
	Scuba Divers –Slow Motion (1997, Tudor)

	
	Tom Krailing – Electrostreet (1998, Soundservice)

	
	Ohrewürm – 3 (Elektrolux "Socke" und Schtärneföifi "Panther", 1998, Tudor)

	
	Schtärnefoifi - Heimlifeiss (1999, Tudor)

	
	Stefanoni – En Bsundre Tag (2000)

	
	Schtärneföifi - Geischterbahn (2001, Universal Music)

	
	Schtärneföifi - De dopplet Geburtstag (2002, Universal Music)

	
	

	Martin Fischer:
	Der böse Bub Eugen – Leichenwagen (1984, Mini-Lp / Eigenverlag)

	
	Der böse Bub Eugen - Regen im Park (1986 LP / Organik/Weserlabel)

	
	Der böse Bub Eugen – Nimmerland (1988LP, CD mit 9 Bonustracks / Organik)

	
	Der böse Bub Eugen - Himmel, Hölle und der Fisch (1990, LP/CD/MC / Organik/Vielklang)

	
	Schweizer Jugendsymphonieorchester – Otmar Schmöck (1994, Claves)

	
	Eugen - Gute Zeiten  (1995, LP/CD org 93-22 / Organik)

	
	Tom Krailing – The Buffalo Ballet (1995, Soundservice)

	
	The Pride – Lipstick Traces (1996, Soundservice)

	
	Eugen - Cool (und aber auch sexy)  (1998, LP/CD 92000302 / Tom Produkt/Buback Tonträger)

	
	Tom Krailing – Electrostreet (1998, Soundservice)

	
	Chabis – Glausertexte vertont (1998, CD / Tom Produkt)

	
	Eugen - Es sagt du zu mir (remixe) (1999, Vinyl-Maxi tom 036 / Tom Produkt)

	
	Disco Doom - rrkr (EP 2002, defer records)



